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154  Zustellung des Urteils 
 
(1) 1Das Urteil, gegen das der Angeklagte ein Rechtsmittel eingelegt hat, ist dem Verteidiger zuzustellen, 
wenn sich dessen Vollmacht bei den Akten befindet (Wahlverteidiger) oder wenn er zum Verteidiger bestellt 
worden ist (Pflichtverteidiger). 2Kann an mehrere Verteidiger rechtswirksam zugestellt werden, soll die 
Zustellung nur an einen von ihnen erfolgen. 3Die weiteren Verteidiger und der Angeklagte sind von der 
Zustellung zu unterrichten; eine Abschrift des Urteils ist beizufügen.

(2) 1Hat der gesetzliche Vertreter des Angeklagten ein Rechtsmittel eingelegt, wird ihm das Urteil zugestellt. 
2Haben beide das Rechtsmittel eingelegt, ist das Urteil jedem von ihnen zuzustellen.


